
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lockjagd-Experte Klaus Demmel lehrte die Geheimnisse erfolgreicher Blattjagd 
auf den Rehbock 
 
 
Lockjagd ist ein besonderes Kapitel der jagdlichen Passion. Es ist aktives Jagen, bei 
dem der Jäger das Wild herbeilockt. Dazu muss er das Verhalten des Wildes genau 
kennen, sich in die Stimmungslagen des Wildes einfühlen und das Wichtigste – die 
Lockrufe möglichst echt nachahmen können.  
 
Ende Juli beginnt die Rehbrunft und dauert etwa 4 Wochen. In dieser Zeit suchen die 
Böcke nach weiblichem Rehwild und lassen sich durch gekonntes Nachahmen der 
Fieplaute von Geiß und Kitz anlocken. Während die Jäger früher ein Buchenblatt 
zum Anlocken von Rehwild benutzten – daher auch der Begriff des „Blattens“ – 
verwendet man heute meistens eigens dafür gebaute Lockinstrumente.  
 
Zu Gast bei der Jägerschaft Fils e.V. war Klaus Demmel, ein bis in die Weiten 
Sibiriens bekannter Rehwild- und Lockjagdexperte. Annähernd 50 Jäger lauschten 
letzten Samstag im Schützenhaus in Auendorf gespannt dem Vortrag und den 
Rehwild-Fieptönen, die Demmel mit seinem selbst entwickelten Lockinstrument – 
dem Rottumtaler Rehblatter – von sich gab. Aus dem Täle und auch weit über die 
Kreisgrenzen hinaus waren die Jäger nach Auendorf angereist, um sich in der Kunst 
des Anlockens von Rehböcken unterrichten zu lassen.  
 
In einem vierstündigen Seminar  informierte und lehrte Klaus Demmel die 
„Geheimnisse“ erfolgreicher Blattjagd. Der theoretische Teil, bei dem das „Wann“, 
„Wo“ und vor allem „Wie“ man blattet vermittelt wurde, wurde umrahmt von einem 
anschaulichen Bildervortrag. Im Anschluss hatten die Jäger dann unter Anleitung die 
Möglichkeit, intensiv die erlernten Fiep- und Pia-Laute wie auch das Angstgeschrei 
der Rehgeiß und den Kitzruf zu proben. Schließlich will man erfolgreich sein zur 
Blattjagd und den starken und heimlichen Rehbock zum „Zustehen“ bringen. 
 
 
Mit viel Vorfreude und Spannung auf die anstehende Blattjagd zur Rehbrunft, ließen 
die Jäger mit angeregten Gesprächen den Abend in Auendorf ausklingen. 
 



 
Klaus Demmel zeigt, wie man den richtigen Ton beim Blatten trifft 
 
 
 
 
 

 
Das Schützenhaus in Auendorf war gut gefüllt – knapp 50 Teilnehmer wollten lernen, 
wie man den „Starken und Heimlichen“ (Rehbock) richtig anlockt 
 
 
 



 
Fachkundige Anleitung – Übung macht dem Meister 
 
 
 
 
 

 
Klaus Demmel erklärt: so wird´s gemacht 
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